
Barbarazweige schneiden und für die Blüte vorbereiten 

 

Ursprünglich wählte man Kirschzweige; es eignen sich aber auch die meisten Frühblüher, vor allem 
die Forsythie. 

1. Zweige vom Strauch schneiden. 
 

2. Da die Pflanzen normalerweise die Frostkälte des Winters benötigen, um im Frühjahr 
aufzublühen, kann man die geschnittenen Zweige über Nacht in den Gefrierschrank legen, 
wenn es vor dem Schnitt noch keinen Frost gegeben hat. 
 

3. Dann werden sie herausgenommen und nun  frisch schräg angeschnitten, um die offene 
Fläche des Zweiges für die Wasseraufnahme zu vergrößern. Knospen im unteren Bereich der 
Zweige werden entfernt. 
 

4. Die Zweige werden nun in ein hohes, gereinigtes Gefäß mit lauwarmem Wasser gestellt, 
und zwar an einen hellen Platz in einem kühlen Zimmer.  
 

5. Das Wasser ist alle zwei Tage auszuwechseln. Gut ist es auch, die Zweige gelegentlich mit 
Wasser zu besprühen. 
 

6. Sobald die Knospen sichtbar größer werden,  kann die Vase ins warme Zimmer gebracht 
werden, allerdings nicht in Heizungsnähe, da dabei die Vertrocknungsgefahr zu groß wird. 
 

 


